
 

Medienmitteilung 

Weniger Zuzüge und Wegzüge als im Vorjahr 
Bericht «Bevölkerung Stadt Zürich 2012» ist erschienen 
 

Im Jahr 2012 gab es weniger Zu- und Wegzüge als im Vorjahr. Auch bei den Geburten, 
Todesfällen, Eheschliessungen sowie Ehescheidungen wurde eine Abnahme  
verzeichnet. Einzig die Einbürgerungen nahmen leicht zu.  
 

Die Bevölkerung der Stadt Zürich hat 2012 um 3930 Personen zugenommen. Zwei Drittel 

des Bevölkerungswachstums ergaben sich durch die Zuwanderung. Seit 2004 trägt eine 

höhere Geburtenzahl gegenüber Todesfällen ebenfalls zum Wachstum bei. 2012 kamen 

4678 Kinder zur Welt – 82 weniger als im Vorjahr. 

  

Weniger Zu- und Wegzüge als im Vorjahr 
Gegenüber dem Vorjahr gab es 2012 rund 1500 Zuzüge und 1000 Wegzüge weniger.  

Wie schon in den Vorjahren überstieg die Zahl der Zuzüge (41 061 Personen) die Zahl der 

Wegzüge (38 479 Personen), was erneut zu einem positiven Wanderungssaldo führte 

(+ 2582 Personen). Dieser Zuwachs basierte – wie schon in den Vorjahren – auf dem 

positiven Wanderungssaldo der ausländischen Personen (+ 4167). Auch 2012 sind mehr 

Schweizerinnen und Schweizer aus der Stadt Zürich weggezogen als zugezogen (- 1585 

Personen). 

 

40 Prozent der Geschiedenen waren 5 bis 9 Jahre verheiratet 
2012 haben 3328 Paare aus der Stadtzürcher Wohnbevölkerung geheiratet, 77 weniger als 

im Vorjahr. Auch die Ehescheidungen haben abgenommen: 2012 liessen sich 1373 Ehe-

paare der Stadtzürcher Bevölkerung scheiden. 40 Prozent dieser Paare waren zwischen 5 

und 9 Jahren verheiratet gewesen. Bei fast jeder fünften Scheidung waren auch 

minderjährige Kinder betroffen. 
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Zunahme bei den Einbürgerungen 
Im Jahr 2012 erhielten in der Stadt Zürich 3210 Ausländerinnen und Ausländer das 

Schweizer Bürgerrecht. Im Vergleich zum Vorjahr hat damit die Zahl der Einbürgerungen um 

429 Personen zugenommen. Zwei Drittel der Eingebürgerten waren zwischen 20 und 64 

Jahre alt, ein Viertel waren Kinder und Jugendliche unter 15 Jahren. Etwas mehr als ein 

Drittel der Eingebürgerten ist in der Schweiz geboren.  

 

Hinweis an die Redaktionen: 
Weitere Auskünfte erteilt Judith Riegelnig, Statistik Stadt Zürich, Telefon 044 412 08 27. 

 

Weitere Informationen:  

Die Publikation «Bevölkerung Stadt Zürich 2012» steht auf www.stadt-zuerich.ch/statistik 

zum Herunterladen bereit. 
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